
Protokoll der Jahreshauptversammlung der

Tu Ra Elsen e.V. am 17. Febr. 1978

Punkt 1) der Tagesordnung: Begrüßung und Totenehrung

Der 1. Vorsitzende, Rudi Mersch, eröffnete um 19.45 Uhr die Ge­

neralversammlung der Tu Ra ~lsen im Saal der Burg Aliso. Er

konnte über 250 Mitglieder unseres Vereins begrüßen. Sein beson­

derer Gruß galt:

dem geistl. Beirat, Herrn Pastor Kämpchen und

Herrn Pfarrdiakon Pensky,

allen übrigen Beiratsmitgliedern, dem früheren Ältestenbeirat,

den Stadträten Tüshaus und Meermeier,

Herrn Strohmeier, den 1. Vorsitzenden des Fußball- und Leicht­

athletikverbandes,

den Vertretern der Presse sowie' den neuen Mitgliedern.

Er stellte fest, daß ordnungsgemäß eingeladen wurde und mit den

Stimmen der anwesenden Mitglieder die Jahreshauptversammlung be­

schlußfähig war. Nach einigen Hinweisen zur Tagesordnung folgte

die Totenehrung. Durch Erheben von den Plätzen gedachte die Ver­

sammlung der Verstorbenen

Hans Danger

Anton Marx und

Heinz Marx

Punkt 2) der Tagesordnung: Verlesen des Protokolls vom 4. Febr. 1977

Der 2. Geschäftsführer, Ferdi Jürgens, verlas das Protokoll vom

4. Febr. 1977. Dieses wurde in der Verfassung nach keinem Einwand

angenommen und genehmigt.
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Punkt 3) der Tagesordnung: Berichte der Fachwarte

In der Reihenfolge

Fußball

Handball

Leichtathletik

Schwimmen

Tischtennis

Turnen

berichteten die Obleute über Höhen und Tiefen in den einzelnen

Abteilungen. Wir haben insgesamt 37 Mannschaften im Spielbetrieb

und in den 6 Abteilungen sind rd. 700 Sportler aktiv tätig.

Der Sozialwart, Willi Rudolphi, berichtete über 17 Sportunfälle

und 2 Sachschäden. Die Sporthilfe habe eine Änderung im Versi­

cherungswesen vorgenommen. Neu sei die Einführung des Vers.­

Schutzes für Sachschäden.

Punkt 4) der Tagesordnunq: Ehrunqen

Es wurden folgende Mitglieder geehrt:

für 50-jährige Mitgliedschaft

Anton Hartmann, Josef Dirksmeier und Josef Schlenger

für 4o-jährige Mitgliedschaft

Anton Siemen

für 25-jährige Mitgliedschaft

Franz Strohmeier

für besondere Verdienste

Josef Spieker und Franz Kruse
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für vorbildliches Verhalten

Adreas Jürgens und Chiangir Kisiuglu von der TT-Abteilung

für außerordentliche Leistungen die Handballer:

Johannes Giesguth, Karl-Heinz Kürpick, Werner Paschke und

Dietmar Rochlitzer

für sportlich gute Haltung von der Turnabteilung

Franz Kürpick, Bernd Kürpick, Dirk von Glahn, Christi~ne

Koch und Renate Schmidt

für sportlich gute Haltun~ von der LA-Abteilung

Claudia Boelsen, Erika Titze und Helga Pottmeier

für besondere Leistungen die Schwimmer:

Mathias Erhard, Sabine Becker, Christoph Erhard, Ute

Rattgerkamp, Barbara Salmen, Rita Hußmann, Mathias Humpert,

Ute Norenkemper und Heike Nahold

Punkt 5) der Taqesordnunq: Kassenbericht

Hauptkassiererin Marlies Humpert gab auch in diesem Jahr einen

ausführlichen und detaillierten Bericht über die Ein- und Aus­

gaben unseres Vereins.

Bernh. Klose, der zusammen mit Franz Kalle am 22.8.77 und 13.2.78

die Kasse geprüft hatte, stellte fest, daß diese ordentlich und

übersichtlich geführt worden sei und im Abschluß stimme.

Er bedankte sich bei Marlies Humpert für ihre Arbeit und bat die

Versammlung um Entlastung, die einstimmig erteilt wurde.

Als neue Kassenprüfer wurden von der Versammlung vorgeschlagen

und bestätigt: Arno Titze und Edith Rettig.

Punkt 6) der Tagesordnung: Ansprache des geistl. Beirat_s,

Herr Pastor Kämpchen

liEs gehart heute zum festen Bestandteil einer Generalversammlung
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der TuRa Elsen", so sagte er, "daß der geistl. Beirat das

Wort ergreift. Wir sind von unserer Seite dankbar, daß uns

ganz besonders durch den Sport die Gelegenheit gegeben

wird, einen guten Kontakt zu den Einwohnern der Gemeinde

zu bekommen. Sport und Spiel sollen nicht darauf hinaus­

laufen, daß nur noch das Finanzielle im Vordergrund steht

und daß nur noch das Geld gesehen wird. So kommt es leicht

soweit, daß man die Ehrfurcht vor dem anderen verliert. Wir

müssen die Grenzen des Sportes kennen.Der Sport darf nicht

der Gesundheit s~haden. Er soll Erholung sein und neue Ar­

beitsfreude wecken. Sport muß einfach Spiel bleiben und dem

Familienleben darf er auf gar keinen Fall schaden".

Punkt 7) der Tagesordnung: Rückblick und Ausblick auf das

.V8.'einsgeschehen

Dann nahm Rudi Mersch zum Thema 'Sport in Elsen' in Ver­

bindung mit der Stadt Paderborn und deren VertretungskBrper­

schaft Stellung. Er sagte: "Der Kontakt zu den beiden genann­

ten Institutionen ist gut, wenn nicht als sehr gut zu be­

zeichnen. Dafür mBchte ich mich recht herzlich bei den Po­

litikern Tüshaus und Meermeier sowie dem Leiter des Stadt­

sportamtes, Herrn Bergmann, bedanken. Wenn ich im vergan­

genen Jahr sagte, daß die Ausschreibungen für das Sportheim

vorgenommen würden, so kann ich heute stolz verkünden, daß

das Sportheim bereits seit 4 Monaten der TuRa zur Verfügung

steht.

Ein immer aktueller werdendes Thema heißt Tennisabteilung in

der TuRa. Durch eine immer stärker werdende Nachfrage nach

dem lennissport fühlte sich die lu Ra verpflichtet und auf­

gefordert, ein Schreiben mit der Bitte um eine finanzielle Un­

terstützung an. den Stadtdirektor der Stadt Paderborn zu rich­

ten.

Im Gespräch stand weiterhin die Gründung einer Segelabtl. im

Hinblick auf den Lippesee. Diese wurde jedoch abgehakt,da

bereits 2 Segel vereine bestehen und ein Segel verein erfahrungs­

gemäß schlecht alseeine Abtl. in einem Groß verein untergebracht

werden kann.
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Punkt 8) und 9) Entlastung und Wahl des Vorstandes

Zur Entlastung des Vorstandes machte sich Paul Hartmann zum

Sprecher der Versammlung. Er dankte dem Vorstand für die gelei­

stete Arbeit und bat um Entlastung. Sie wurde einstimmig er­

teilt.

Danach nahm er die Wahl des 1. Vorsitzenden vor. Einstimmig wurde

der bisherige 1. Vorsitzende, Rudi Mersch, wiedergewählt, der

dann die Wahl der anderen Vorstandsmitglieder vornahm.

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

1. Vorsitzender

2. Vorsi tzender

1. Geschäftsführer

1. Hauptkassiererin

2. Hauptkassierer

Sozial wart

Schriftführerin

Fußballobmann

Handballobmann

Leichtathletikobmann

Schwimmobmann

Tischtennisobmann

Turnobmann

Rudi Mersch

Alfons Bernard

Bernhard Pottmeier

Marlies Humpert

Hans Koke

Willi Rudolphi

Christel Steins

Walter Mürhoff

Edmund Hißmann

Wolfgang Schöneweis

Erwin Stiffel

Wilfred Ikenmeyer

Josef Linnemann

Außerdem sind im Vorstand vertreten: die Platzkassierer, die

stellvertretenden Abteilungsleiter und die Jugendleiter.

Für das ausscheidende Mitglied des Vorstandes, den 2. Ge­

schäftsführer, Ferdi Jürgens, fand der 1. Vorsitzende herzliche

Worte des Dankes für seine langjährige Tätigkeit in der TuRa.

Punkt 10) der Tagesordnung: Beitraqserhöhung

Nachdem der 1. Vorsitzende einige überzeugende Argumente für

eine Beitragserhöhung gebracht hatte, wurde eine Erhöhung ab
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1978 um DM 1,-- monatlich auf DM 4,-- fUr Erwachsene,

DM 3,50 fUr Jugendliche und DM 3,-- fUr Kinder bei keiner

Gegenstimme und 4 Enthaltungen beschlossen.

Punkt 11) der Taqesordnunq: Verschiedenes

Unter diesem Punkt meldete sich wie alljährlich Anton Len­

geling zu Wort. Er regte an, daß zu Gunsten der Krebshilfe

eine Wohltätigkeitsveranstaltung durchgefUhrt werden solle.

Somit endete um 22.25 Uhr,nach reichhaltiger Tagesordnung

die gut besuchte, gut geleitete und harmonisch verlaufene

Generalversammlung 1978 •

SchriftfUhrerin

Christel Steins

....flLl........................
1. Vorsitzender

Rudi Mersch




